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„Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; 
sonst betrügt ihr euch selbst.“

Jakobus 1,22



Impuls
„Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt ihr euch 
selbst.“							          Jakobus 1,22

Ein steiler Spruch für den Monat Oktober – der gesamte Jakobusbrief 
steht immer wieder in Verdacht, nicht auf dem reformatorischen 
Grundsatz „Gerettet allein aus Gnade“ zu stehen. Denn der Brief spricht 
häufiger davon, dass es zum Christsein dazu gehört, etwas zu tun. Gerade 
Martin Luther war fast schon allergisch gegen das Wort „tun“ im 
Zusammenhang mit dem Glauben. Zu groß empfand er die Gefahr, dass 
sich der Gedanke, man könne sich etwas bei Gott durch möglichst große 
Anstrengung verdienen, in die Herzen und Köpfe der Menschen schleicht.

Gleichzeitig sind sich Christen aller Glaubensrichtungen seit den 
Lebzeiten Jesu einig: Das, was wir glauben; das, was wir von Gott hören; 
das, was wir von Gott lernen – das muss sich irgendwie bemerkbar 
machen. In unserem Leben & in dem Leben meines Nächsten – von daher 
können wir Jakobus ganz zustimmen: Wir betrügen uns, wenn wir den 
Worten nicht auch Taten folgen lassen. Betrügen in dem Sinne, dass wir 
uns selbst etwas vormachen bzw. etwas verwehren. Es gibt also eine 
gewisse Spannung in diesem Vers – eben die Spannung zwischen 
„Gerettet – Allein aus Gnade“ und der Aufforderung bzw. der Erwartung, 
dass aus dem Hören des Wortes auch etwas folgt.

Drei Gedanken dazu:

- Gerettet – allein durch Gnade!

Es bleibt auch im Jakobusbrief dabei: Gerettet sind wir allein aus Gnade. 
Die Rettung bewirkt keine Tat, die wir tun, sondern die Tat, die Jesus für 
uns tut. Sein Tod am Kreuz, seine Auferstehung ist die entscheidende 
Rettungstat Gottes. Das ist die gute Botschaft, das Evangelium von Jesus 
Christus.

- Gottes Tat wartet auf eine Reaktion

Die Botschaft von Jesu Tat am Kreuz begegnet uns in Gottes Wort – das, 
was wir heute Bibel nennen. Gott selbst sagt in Jesaja 55,11: „So soll das 
Wort, das aus meinem Munde geht […] sein. Es wird nicht wieder leer zu 
mir zurückkommen, sondern wird tun, was mir gefällt und ihm wird 
gelingen, wozu ich es sende.“



Impuls
Das heißt: Das Wort vom Kreuz kommt nicht leer zurück – es wird etwas 
bewirken. Ich glaube, wir sind dazu aufgefordert, auf diese Botschaft zu 
reagieren und Gott wartet auf eine Reaktion von uns. Er drängt sich nicht 
vor und setzt uns nicht unter Druck – eine Reaktion braucht es trotzdem.

- Nachfolge – ein Bleiben bei Gott

Wenn es als Täter und Täterin des Wortes nicht um die Rettung geht – 
worum geht es dann? Es geht um Nachfolge – es geht um ein Bleiben bei 
Gott. Nachfolge hat viele Definitionen und Umschreibungen, was es denn 
nun wirklich sei. Ich glaube, es bleibt immer ein Rantasten, ein 
Beschreibungsversuch – was jedoch unzweifelhaft dazu gehört, ist, dass 
es eine Veränderung in unserem Leben gibt. Die Botschaft vom Kreuz 
Jesu verändert uns, unser Leben, und wir werden eben nicht nur zu 
Hörenden, sondern eben zu tatkräftigen Nachfolgern Jesu – die den 
Veränderungen in ihrem Inneren einen äußerlichen Ausdruck verleihen.

Dazu wünsche ich Ihnen und Euch Gottes reichen Segen! 

Ihr Stefan Holzhauer 



Neues aus dem Vorstand
Informationen aus dem Vorstand 	   
von Angela Andresen

Gemeindepädagogin: Wir freuen uns sehr, dass unsere 
Gemeindepädagogenstelle zum 1.9. durch Kirke Husberg neu besetzt 
werden konnte. Wir wünschen ihr einen guten Einstieg in ihre 
verschiedenen Arbeitsfelder. Durch die längere Vakanz bietet sich Kirke 
die gute Möglichkeit, über die Gestaltung der Kinder- und Jugendarbeit 
ganz neu nachzudenken – natürlich 
im engen Kontakt zu unseren 
Mitarbeitenden in diesem Bereich. 

Ein weiterer Grund zur Freude: Die Jebsen und Bluhme-Stiftung hat 
inzwischen unserem Antrag auf Unterstützung dieser Stelle zugestimmt. 
Gott sei dafür besonders gedankt! 

Schutzkonzept: Jede Gemeinschaft ist verpflichtet, ein Schutzkonzept 
zu erstellen. Eine Arbeitsgruppe des Verbandes hat dafür schon viel 
vorgearbeitet. Jetzt sind wir daran, unsere Gebäude und unsere Gruppen 
und Veranstaltungen dahingehend zu überprüfen, ob sich jederzeit alle 
Besucher – besonders Kinder – bei uns sicher und geborgen fühlen 
können. Wir werden die Gemeinschaft noch konkret über unser 
Schutzkonzept informieren. 	  
Ein Termin dafür ist die offene Mitgliederversammlung am 8.10. nach 
dem Gottesdienst! 

Visionsentwicklungsprozess: Im November werden wir uns als Vorstand 
zusammen mit einer bunt gemischten Gruppe unserer Gemeinschaft an 
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zwei Samstagen zusammensetzen, um über unsere Gemeinschaft (über 
die Grundlagen, Ziele, unseren Auftrag, unsere Begabungen, …) 
nachzudenken. Betet mit für diesen Prozess – wir wollen hören, was Gott 
mit und für unsere Gemeinschaft vorhat. 

Haus & Hof: Wir haben viele Räume und Gebäude – das ist ein großes 
Geschenk, aber auch eine große Verantwortung und immer wieder auch 
eine Aufgabe. Wir versuchen, durch regelmäßige Aktionstage die zu 
erledigenden Aufgaben auf möglichst viele Schultern zu verteilen. Dies 
gelingt noch nicht richtig gut – meist ist eine eher kleine Truppe dabei, 
fleißig und treu. Hier ist eine breitere Beteiligung wichtig. – Aktiv als 
Helfer, auch beim Putzen der Gottesdiensträume zwischendurch – oder 
durch Spenden. Es müssen auch noch Wohnungen fertig renoviert 
werden, da sonst Mieteinnahmen fehlen. Was könntest du beitragen? 
Der nächste (und in 2023 letzte) Aktionstag ist am 4. November! 

Kleingruppen im neuen Halbjahr

In den letzten Jahren gab es jedes Jahr zwei Zeiträume mit 
Halbjahresgruppen – Kleingruppen mit geistlichem Austausch und einem 
Thema z.B. gemeinsames Kochen, Filme gucken oder Brettspiele spielen. 
Diese Halbjahresgruppen sind eine Ergänzung für unser 
Kleingruppenangebot.	  
Am 10.09. ist das neue Halbjahr gestartet – und es gibt eine Gruppe, die 
sich ab dem 06.10. trifft (siehe unten). 	  
Im neuen Jahr wird es wieder Halbjahresgruppen geben – ich freue mich 
auf viele gute Ideen zur Begegnung, zum geistlichen Austausch und 
Begegnungen untereinander und mit Gott.

Real Life -Kleingruppe	  
Treffen: Freitagabends alle 2 oder 3 Wochen um 18 Uhr in Timmendorfer 
Strand bei Familie Meinefeld

Programm: 18 Uhr Spaziergang, danach Abendessen, im Anschluss 
Impuls zum Thema Real Life

Leitung: Matthias und Anja Meinefeld 	  
Kontakt: Anja Meinefeld oder über Stefan Holzhauer	  
1. Treffen: Freitag, 6.Oktober um 18 Uhr



Das ist los
Seminar "Theologie für Nicht-Theologen" in St. Stephanus 

Wir möchten Euch auf ein besonderes Seminarangebot der Lübecker 
Kirchengemeinde St. Stephanus am 3. und 4. November hinweisen:

Wie in den vergangenen Jahren findet dort auch in diesem Jahr das 
Seminar „Theologie für Nicht-Theologen“ mit Knut Nippe und Konrad 
Otto statt. 

Den beiden ev. Theologen und Pastoren gelingt es, Einsteigern wie „alten 
Hasen“ ansprechend, praktisch und bildreich biblische Theologie 
nahezubringen. Dieses Jahr ist Thema die „Offenbarung des Johannes“, 
das letzte Buch der Bibel, das sich mit der Endzeit, apokalyptischen 
Zuständen, Kämpfen zwischen Gut und Böse und dem Sieg Christi 
auseinandersetzt. Das Seminar richtet sich an hauptamtlich und 
ehrenamtlich Tätige in Gemeinde. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich.

Anmeldung bei: 	 Reinhard v. Kries, 	  
			   Pastor@stephanusgemeinde-luebeck.de  oder 		
			   im Büro unter 0451 – 31 567

Kosten:	  	 15,- €

Ort: 			   Gemeindesaal Bonhoeffer, Wilhelm-Wisser-Weg 		
			   14-16, 23568 Lübeck

Zeiten: 		  Freitag, 3.11., 19:00 Uhr bis Samstag, 4.11., ca. 		
			   16:30 Uhr

Zusammen mit einigen anderen aus der Gemeinschaft nahmen wir vor 
einigen Jahren an diesem Seminarangebot teil – wir können uns noch 
heute gut an die lebhaften Gespräche und den guten Austausch während 
und nach dem Seminar erinnern – eine gute Gelegenheit, um 
unkompliziert tiefer in theologische Themen einzutauchen, mit viel Raum 
für eigene Fragen! Und nebenbei lernt man Christen anderer Lübecker 
Gemeinden kennen. ;-) Insofern: Es lohnt sich!

Stefan und Annka Holzhauer  



Das ist los in Rumänien
„Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einzigen Sohn 
für sie hingab. Jeder, der an ihn glaubt, soll nicht verloren gehen, 
sondern das ewige Leben haben.“ 	  Johannes 3,16

Diesen Kernvers der Bibel kennen wir alle und dass die Bibel Gottes Wort 
an uns ist. Dieser Bibelvers und ein passendes Lied über die Bibel war der 
Schwerpunkt unserer evangelistischen Einsätze, aber auch bei den 
Kinderbibeltagen. Das Evangelium auf einfache Weise den Kindern und 
Jungscharlern nahezubringen und sie zu begeistern, das tolle Buch, die 
Bibel, selber zu lesen.

Jedes Jahr ist es 
wieder spannend zu 
sehen, wie viele der 
Kinder Gottes Wort 
gespannt zuhören 
und dass für sie 
vieles ganz neu ist. 
So war es auch 
diesen Sommer bei 
unserer Kampagne 

„Die Gute Nachricht für Rumänien“ in der letzten Juliwoche im 
Landkreis Cluj. An 60 verschiedenen Orten mit Hilfe von etwa 100 
freiwilligen Helfern konnten gut 2000 Kinder und Jungscharler die Gute 
Nachricht hören. Für 5 Tage hatte unser Team von 4 Personen täglich 3 
Kinderprogramme. Es war sehr anstrengend, aber auch ermutigend zu 
sehen, wie viel die Kinder in dieser kurzen Zeit gelernt haben und so 
beten wir, dass Gottes Wort in ihren Herzen verwurzelt ist und es zu 
seiner Zeit Frucht bringen wird. An diesen 3 Orten, wo unser Team 
eingebunden war, haben die Kinder die Möglichkeit, in den lokalen 
Gemeinden weiter in Gottes Wort unterwiesen zu werden. Betet dafür!

Es gab noch viele andere evangelistische Einsätze an verschiedenen 
Orten und ich freue mich, auf diese Art und Weise Gottes Wort 
weiterzugeben.

Die Kinderbibeltage waren in Cristian und in Sacel in Zusammenarbeit 



Das war los
mit den lokalen 
Gemeinden. An beiden 
Orten kamen mehr 
Kinder als erwartet und 
für das biblische 
Programm war ich oft 
alleine zuständig und 
das braucht viel Kraft, 
Liebe und Geduld. 
Gerade in Sacel, wo vor 
der Pandemie ein 
Kinderprogramm 	  
stattgefunden hatte, 
kam eine neue Generation 
von Kindern und Jungscharlern, die ein sehr geringes Bibelwissen haben. 
Es war einfach toll zu sehen, wie sie aufmerksam und interessiert 
zugehört haben und die weitergegebenen christlichen Broschüren auch 
gelesen haben. 

Im Oktober möchte ich dann wieder mit den wöchentlichen Kinder-/
Jungscharstunden in Cristian, Rusciori und neu in Sacel beginnen. Betet, 
dass die Kinder und Jungscharler regelmäßig kommen und so im 
persönlichen Glauben wachsen können. Dann werde ich auch wieder 
einmal wöchentlich in den 2 Kindergärten unterwegs sein, um den 
Kleinen Gott groß zu machen. 

Danke, dass Ihr meine Arbeit in Rumänien unter den Kindern und 
Jungscharlern so treu mittragt, im Gebet und auch finanziell. Danke für 
alle Verbundenheit!

Eure Margret Hildebrandt 

Fotos: M. Hildebrandt



Das ist los 
Missionsnachmittag am 29.10.2023 mit Detlef Garbers

Am Sonntag, den 29.10.2023, wollen wir in der Gemeinschaft wieder 
einen Missionsnachmittag anbieten. Es ist lange Tradition, dass es immer 
wieder Missionstage oder auch Missionswochenenden gegeben hat und 
dieses Jahr wollen wir daran anknüpfen.

Dazu haben wir Detlef Garbers von der Deutschen Missionsgesellschaft 
(DMG) eingeladen.

Start ist um 14:00 Uhr mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken (dafür 
brauchen wir Kuchen oder anderes Gebäck – wer etwas beisteuern kann, 
bitte bei Angela Andresen oder Stefan Holzhauer melden). Gegen 14:30 
Uhr gibt es einen Impulsvortrag von Detlef Garbers zum Thema 
Evangelisation im Allgemeinen, parallel dazu gibt es eine 
Kinderbetreuung durch Missionare der DMG in unseren Räumen. Gegen 
16:30 Uhr ist der Nachmittag zu Ende – entweder bricht man auf oder 
bleibt bis zum Gottesdienst ab 17:00 Uhr – ebenfalls mit den Missionaren 
der DMG und Detlef Garbers. Im Gottesdienst werden wir dann die 
Gelegenheit haben, Missionsberichte zu hören. Es ist natürlich ebenfalls 
möglich, zu 17:00 Uhr zum Gottesdienst dazu zu kommen!

Herzliche Einladung, an diesem Tag dabei zu sein!

Frauenfrühstück am 18.11.  - Wo bitte gehts zum Glück?!

Wir laden herzlich zum Frauenfrühstück am 18.11. ein und freuen uns 
über viele Gäste!

Eine Anwort auf die Frage "Wo bitte gehts zum Glück?!" liefert (vielleicht) 
Andrea Rathjen. Sie ist ausgebildete Pädagogin und langjährige 
Referentin im Frauenwerk der Nordkirche.

Weitere Infos folgen durch das Frauenfrühstücks-Team.



Wir laden ein

Oktober
1 So 10:00 KEIN GOTTESDIENST - GEMEINDEFREIZEIT
3 Di 10:00 Kleines Frauenfrühstück  

im Raum der Begegnung
Anneliese 
Schirrmacher

4 Mi 15:00 Bibelgespräch  
mit Almut & Erwin Büschlen, 
Missionare aus Italien

Stefan Holzhauer

8 So 10:00 Gottesdienst; im Anschluss 
Offene Mitgliederversammlung

Stefan Holzhauer

Sonderkollekte: VG -Erntedankopfer

10 Di 15:00 Frauenmissionsgebetskreis Inge Böhls

11 Mi 19:30 Jugendkreis Annka Holzhauer & 
Kirke Husberg

12 Do 16:00 Jungschar Lena Liebmann & 
Kirke Husberg

12 Do 15:30 Bibelstunde in Travemünde Stefan Holzhauer
15 So 10:00 Gottesdienst  

mit Abendmahl
Stefan Holzhauer

18 Mi 15:00 Bibelgespräch  
im Raum der Begegnung

Stefan Holzhauer

19 Do 15:30 Bibelstunde in Travemünde Stefan Holzhauer
22 So 10:00 Gottesdienst Stefan Holzhauer
25 Mi 19:30 Jugendkreis Annka Holzhauer & 

Kirke Husberg
29 So 14:00 Missionsnachmittag mit der 

DMG
Stefan Holzhauer

29 So 17:00 Gottesdienst  
mit der DMG

Detlef Garbers



Wir laden ein
November

1 Mi 15:00 Bibelgespräch  
im Raum der Begegnung

Stefan Holzhauer

2 Do 15:30 Bibelstunde in Travemünde Stefan Holzhauer
4 Sa 09:00 Gemeinschafts-Aktions-Putz-Tag
5 So 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl; 

Jahresimpuls von Michael Stahl
Michael Stahl

7 Di 10:00 Kleines Frauenfrühstück  
im Raum der Begegnung

Anneliese 
Schirrmacher

8 Mi 19:30 Jugendkreis Annka Holzhauer & 
Kirke Husberg

10 Fr 16:00 Jungschar Lena Liebmann & 
Kirke Husberg

12 So 10:00 Gottesdienst - Internationaler 
Gebetstag für verfolgte Christen

Stefan Holzhauer

Sonderkollekte: OpenDoors

14 Di 15:00 Frauenmissionsgebetskreis Inge Böhls
15 Mi 15:00 Bibelgespräch  

im Raum der Begegnung
Stefan Holzhauer

18 Sa 09:00 Frauenfrühstück Team
19 So 10:00 Gottesdienst Kirke Husberg 
22 Mi 19:30 Jugendkreis Annka Holzhauer & 

Kirke Husberg
24 Fr 16:00 Jungschar Lena Liebmann & 

Kirke Husberg
26 So 17:00 Gottesdienst Stefan Holzhauer
30 Do 15:30 Bibelstunde in Travemünde Stefan Holzhauer

Gebetstreffen  
Die regelmäßigen Gebetstreffen finden jeden Sonntag 30 Minuten vor 
dem Gottesdienst statt. Wer gerne dabei sein möchte, ist im Raum der 
Begegnung herzlich willkommen!



Wir laden ein
Weitere Termine Oktober/ November

02.10. Frei Holzhauer
04.10. Geistliches Ministerium Holzhauer
06. - 07.10. Verbandsversammlung im EBZ Wittensee Hol & Hus
08.10. Offene Mitgliederversammlung im 

Anschluss an den Godi
Vorstand

09.10. Frei Holzhauer
10.10. Theologischer Arbeitskreis Hol & Hus
04.11. Gemeinschafts-Aktions-Tag alle
05.11. Jahresimpuls im Gottesdienst mit Michael 

Stahl
alle

06.11. Vorstandssitzung Vorstand
07.11. Theologischer Arbeitskreis Hol & Hus
11.11. Visionsentwicklung mit Holger Wöltjen Vorstand & 

Gruppe
13.11. Frei Holzhauer
15.11. Geistliches Ministerium Holzhauer
16.11. Arbeitskonferenz in Uetersen Hol & Hus
25.11. Visionsentwicklung mit Holger Wöltjen Vorstand & Gruppe

27.11. Frei Holzhauer



Das war los
„Eine Freizeit in Karlsminde“ von Wiebke Lohff

„...an dem wunderschönen Meer mit dem Aassee und vier Booten lieben 
wir es alle sehr…“ So fängt das legendäre Karlsmindelied an, welches 
traditionell am ersten Abend der Jungscharfreizeit geschmettert wird.

Wir, das waren Lena, Timo, Clemens und ich aus Lübeck, sind am 13. 
August in unsere Jungscharfreizeit in Karlsminde gestartet. Ihr habt 
sicher unsere Suche nach einem männlichen Mitarbeiter im Vorhinein alle 
mitbekommen. Um es gleich vorwegzunehmen... dieser Mitarbeiter hat 
sich leider am Montag, den 14. August, beim Fußballspielen verletzt und 
musste direkt wieder abreisen. Klar haben wir uns alle die Frage nach 
dem Warum gestellt. Aber die kann wohl nur Gott selbst beantworten. 
Darum soll es aber in meinem kleinen Freizeitrückblick eigentlich nicht 
gehen. 

Ich möchte erzählen von 10 wundervollen Tagen voller lautem 
Kindergesang zur Bibelabenteuerzeit, von Mädchen, die sich 
zusammentun, um den Jungs auf dem Fußballplatz die Stirn zu bieten, 
von Flüchtlingskindern aus der Ukraine, die erst gar nicht bleiben wollten 
und dann nicht mehr wieder fahren wollten. Außerdem von 
Gänsehautmomenten, wenn Kinderaugen strahlen, weil sie auf der 
Freizeit Geburtstag feiern dürfen und von einem grandiosen 
Mitarbeiterteam. 

Stockbrot, Boot fahren, Stratego und ganz viel Sticker tauschen und 
Bibelhelden sammeln gehörten in diesem Jahr ebenfalls zur Freizeit dazu. 

Unser Mitarbeiterteam war zwar klein, aber einfach ein Segen. Jeder 
konnte sich mit seinen Gaben einbringen und zusammen den Kindern ein 
Stück näherbringen, was es heißt, ein Kind Gottes zu sein. Ich denke mit 
einem Lächeln zurück an diese schöne Zeit.

Aber auch ein weinendes Auge gehört in diesem Jahr dazu. Die letzte 
Strophe des Karlsminde-Liedes lautet: “Eine Freizeit in Karlsminde endet 
leider irgendwann, jeder muss einmal nach Hause, du und auch dein 
Nebenmann“.

Für mich endete in diesem Jahr nicht nur diese Freizeit am 23. August, 



Das war los 

Fotos: Konferfreizeit 2023

sondern auch eine fast 20jährige Mitarbeit fand ihr Ende. Es gibt mit 
Philine und Gerrit zwei motivierte junge Nachfolger, in deren Hände Birte 
und ich „unsere“ Freizeit nun legen. Wir blicken dankbar auf unsere Jahre 
zurück. Ich persönlich werde mich immer an viele lachende Kinder 
erinnern, die ich viele, viele Jahre begleiten durfte. An Momente der 
Bewahrung durch Gottes Schutz, an Sonne zum Waldspiel, obwohl in 
Eckernförde der schlimmste Regenguss tobte, an Kinder, die sich von 
ihrem Taschengeld eine eigene Bibel kaufen, weil sie so angesteckt sind 
von Gottes Liebe. All dies und noch vieles mehr durfte ich in diesen vielen 
Jahren erleben. Und so bleibt am Ende Dankbarkeit und ein Gefühl, reich 
beschenkt und gesegnet worden zu sein!

Bericht Konferfreizeit von Sarah Krüger

Im Juli 2023 fand in Dänemark für 10 Tage die Konferfreizeit statt. Wir 26 
Konfirmanden lernten viel über die Bibel und es wurden Themen wie z.B. 
Bücher der Bibel, die Schöpfung, die Weihnachtsgeschichte und der 
Heilige Geist behandelt. Außerdem auch die Themen Gemeinde, Spuren 
Gottes, Einzigartigkeit, das Vater Unser, Liebe, Freundschaft und Tod. 
Aber natürlich hatten wir auch Freizeitaktivitäten wie Workshops, wo 
man z.B. backen und wandern konnte, Ausflüge, Hockey und Rallyes. In 
der Freizeit konnten wir Teilnehmer uns einfach entspannen und spielten 
z.B. Dart, Werwolf, Fußball oder Volleyball und hörten Musik. Mir wird 
die Freizeit insgesamt, aber vor allem das Miteinander und die Leute an 
sich immer in Erinnerung bleiben. 



Das war los 
Kidstreff im September	 
 von Annka Holzhauer und Charlotte Gumembi

Was haben Supermarkt, Bauernhof und Familienküche gemeinsam? 
Genau, es gibt an allen drei Orten Äpfel! Die Kidstreff-Kinder 
verwandelten sich dieses Mal in Verkäufer, Väter und Mütter und ein 
Bauer durfte natürlich auch nicht fehlen. Reporterin Charlotte fand 
heraus, wie ein schlechter Apfel aussieht, dass Apfelblüten von Bienen 
bestäubt werden müssen und dass man sie in Schnitzen gut essen kann. 
Auf diese Weise näherten wir uns mit 13 Kindern Anfang September dem 
Erntedankfest. Nach einer selbstgedichteten Liedstrophe zum Apfel 
(„Vielen Dank für den Apfel, vielen Dank für den Apfelbaum, vielen Dank 
für die Apfelbaumernte...“) sammelten die Kinder Dinge, für die sie 
dankbar sind. Es war sehr beeindruckend zu hören, wie viele Kinder 
einfach für das Leben dankbar sind. Da kann ich nur sagen: Eltern, gut 
gemacht! 

Das bunte Treiben ging anschließend mit dem Gestalten eines großen 
Apfelbaumes weiter, Obstspieße konnten bestückt werden und wer hätte 
es gedacht: Anfang September (29 Grad!!!) waren noch einmal 
Wasserspiele angesagt!

Stärkung kam zur Mittagszeit aus Annegrets Küche in Form von Nudeln, 
Tomatensoße und Streukäse - unser all-time favorite! Und dann starteten 
wir auch schon in unsere Abschlussrunde. Während die Eltern fleißig 
aufräumten, erfuhren die Kinder etwas über die kleinsten Frucht-
Bestandteile, eine ziemlich geniale Idee Gottes: So fanden sie das 
Schlaumacher- Vitamin B6 in der Pflaume, das Handwerker und 
Virenvertreiber- Vitamin C in der Heidelbeere und das entspannende 
Magnesium im Pfirsich. Anschließend durfte natürlich mächtig probiert 
werden und die fabrizierten Obstspieße wurden vernascht. So hatten 
wieder alle genug Elan, beim Abschluss-Adler-Lied abzutanzen und 
beschwingt in das Restwochenende zu starten.

Vielen Dank an alle Besucher und Mithelfer!



Kinderseite
Jungschar

Am 12.10. startet endlich wieder die Jungschar. Dazu sind 
alle Kinder zwischen 7 und 12 Jahren herzlich willkommen. 

Wir freuen uns über jedes Kind, das kommt. Gerne kannst du auch deine 
Freunde mitbringen, um mit ihnen zusammen Jesus auf der Spur zu sein 
und dabei eine Menge Spaß zu haben. Wir freuen uns auf dich!

ACHTUNG: Diese erste Jungscharstunde im neuen Schuljahr ist 
ausnahmsweise an einem Donnerstag, danach geht es ab dem 10.11. 
jeden zweiten Freitag weiter. Die Termine findest du auch in der 
Terminübersicht.



Pinnwand 

Wer gerne ein Gesuch oder Angebot 

aufgeben möchte, kann sich gern an 

das Team der Impulse wenden. Wir 

sind per Mail oder über unser Fach 

zu erreichen!

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 13. November

Gnadauer Bibellese „Leben aus dem Wort“   2024

Bestehendes ABO wird automatisch kostenpflichtig 
verlängert

Kündigung ABO bis 15.10.2023

Neubestellungen bis 15.10.2023

Kosten ca. 14,00€ inkl. Porto pro Jahr

Bitte bei Dagmar Korte melden

Spendenkonto: Die Arbeit unserer Gemeinde finanziert sich 
durch freiwillige Beiträge und Spenden unserer Mitglieder und 
Freunde. Bitte nutzen Sie dafür unser Spendenkonto:
Gemeinschaft i. d. Evang. Kirche Lübeck 
IBAN: DE16 5206 0410 0006 4295 56 
(BIC: GENODEF1EK1)
Eine Spendenbescheinigung wird am Anfang des Folgejahres zugesandt.



Vorsitzende Angela  Andresen
Telefon

Email Angela.Andresen@vg-sh.de

Gemeinschaftspastor Stefan Holzhauer
Telefon

Email Stefan.Holzhauer@vg-sh.de

Gemeindepädagogin Kirke Husberg
Telefon

Email Kirke.Husberg@vg-sh.de

Koordination Impulse Annka Holzhauer

Telefon

Email Annkathrin.Holzhauer@vg-sh.de
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W I R  S U C H E N  2 5  L E U T E  F Ü R  U N S E R EW I R S U C H E N 2 5 L E U T E F Ü R U N S E R E

S O  F U N K T I O N I E R T ' S :

J E D E R  T E I L N E H M E R  P A C K T  2 4

K L E I N E  G L E I C H E  G E S C H E N K -

P Ä C K C H E N  U N D  G I B T  S I E  B I S  Z U M

2 5 . 1 1 .  B E I  D A G M A R  O D E R  A N N K A

A B .  A L L E  G E M E I N S A M  T R E F F E N

S I C H  A M

D O R T  N I M M T  S I C H  J E D E R  T E I L -

N E H M E R  2 4  U N T E R S C H I E D L I C H E

P Ä C K C H E N  M I T  N A C H  H A U S E  U N D

L Ä S S T  S I C H  I M  D E Z E M B E R  J E D E N

T A G  V O N  E I N E M  A N D E R E N

P Ä C K C H E N  Ü B E R R A S C H E N  ; - )  


